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1. GeKo 2024: Im jährlichen Wechsel stellt die Hälfte der Schulstandorte eine Person, welche an der 

GeKo für Einlasskontrolle, Stimmenzählen, Wahlbüro zur Verfügung steht. Die Konferenzvorstände 
der betreffenden Schulstandorte sind gebeten, diese Person bis spätestens am Donnerstag, 25. 
Januar 2024, zu melden: sekretariat@ks-bs.ch. Am Mittwoch, 28. Februar, 17 Uhr, findet eine ca. 
halbstündige Online-Schulung statt. Betroffen sind für die GeKo 2024 die folgenden Standorte:  

PS Brunnmatt, PS Hirzbrunnen, SpA Insel, PS Isaak Iselin, PS Margarethen, PS Neubad, PS Peter/Müns-terplatz, 
PS Rittergasse, PS Schoren, PS St. Johann, SpA Theodor, PS Thierstein, PS Vogelsang, PS Volta, SpA Wasgenring, 
PS Erlensträsschen, PS Hinter Gärten, PS Wasserstelzen, Sek Leonhard, Sek Theobald Baerwart, Sek Rosenthal, 
Sek Vogesen, Sek Wasgenring, Gym Kirschgarten, Schule für Gestaltung (SfG), Bildungszentrum Gesundheit 
(BZG), Kriseninterventionsstelle KIS, Tagesstruktur, Heimschulen, Psychomotorik. 

2. Schulraum: Durch den Antrag «Schulraum» an der GeKo 2022 wurde eine Vielzahl von Entwicklungen 
angestossen und verstärkt, die aus Sicht des LA KSBS zu einer Verbesserung beitragen: jährliche Stra-
tegiesitzung zur Schulraumplanung (ED-Leitungspersonen, KSBS-Vertretungen), Sichtung einer 
«Hotspot»-Liste für Kindergärten, neu können die Standortkonferenzen eine Person in die Nutzungs-
ausschüssen bei Neubauten oder grösseren Umbauten entsenden, Verfeinerung des Prognose-
Tools zur Schulraumplanung, für die Mittelschulen wird eine 10-Jahresplanung vorgenommen, neue 
umfassende Nutzungsanalyse der aktuellen Raumnutzung durch die Abteilung Raum & Anlagen. 
Zwecks Vorbereitung der zweiten Strategiesitzung im Januar 2024 erfasst der Vorstand die Situation 
an den verschiedenen Schulstandorten und erstellt zuhanden des LA eine Liste. 

3. Sekundarstufe I: Stundentafel und Weiterentwicklung integrative Schule: Das ED möchte die Situa-
tion an der Sekundarschule (insbesondere bezüglich des A-Zugs) analysieren und stufengerechte 
Massnahmen entwickeln. Dafür soll zeitnah eine AG unter Einbezug der KSBS eingerichtet werden. 
Aufgrund der Erfahrungen in anderen AGs fordert die KSBS, dass vier von ihr mandatierte Lehr-
personen in der AG Einsitz nehmen: 2 Sekundarlehrpersonen, 1 Lehrperson aus der SpA Sek. I, 1 
Vertretung aus dem Leitenden Ausschuss. Ein entsprechender Antrag wird einstimmig gutgeheissen. 

4. Auswahl aus Informationen aus dem LA und Anfragen aus dem KSBS-Vorstand:  
• Entlastung der Konferenzvorstände an den Standorten der Spezialangebote (Primarstufe): Der LA hat 

sich mit SpA-Vertretern getroffen und wird dem Vorstand Vorschläge zur Gleichbehandlung der SpA-
Standorte mit allen anderen Standorten vorlegen. 

• Klassengrössen Riehen/Bettingen: Der LA unterhält ein Monitoring bezüglich der Klassengrössen im gan-
zen Kanton. Nun liegen auch die Zahlen aus den Gemeindeschulen Riehen und Bettingen vor. Die ge-
setzlichen Maximalgrössen werden eingehalten. 

• Betreuungsangebot am GeKo-Nachmittag in Riehen/Bettingen: Die Schulbehörden haben sich für das 
Basler «Modell» entschieden: Betreuungsangebote an allen Standorten. Für die Organisation vor Ort sind 
die Schulleitungen zuständig. Der LA empfiehlt, nach Möglichkeit auf Personen zurückzuzugreifen, welche 
nicht an der GeKo teilnehmen (Zivis, Praktikant:innen), damit möglichst allen KSBS-Mitgliedern die schul-
gesetzlich verankerte Teilnahme an der GeKo möglich ist. Es wird empfohlen auf eine gleichmässige Ver-
teilung der Aufgaben auf Lehrpersonen und Tagesstruktur-Mitarbeitende zu achten; entsprechende 
Kooperations-Modelle sind in Basel an einigen Standorten schon erprobt. 

• Check «Mindsteps Professional 1»: Der LA wird die Entwicklung eines Pilotprojekts an der Berufsfach-
schule (BfS) und der Allgemeinen Gewerbeschule (AGS) beobachten: erste Informationen finden sich 
unter https://www.mindsteps.ch/professional/. 

• Anfragen: Was lässt sich gegen die Knappheit an Plätzen in der SpA und in Heimschulen tun? Setzen die 
digitalen Präventionsprogramme in den Primarschulen nicht zu spät ein?  

Wie immer sind die KSBS-Vorstandsmitglieder gebeten, den KSBS-Express in ihrem Schulhaus in 
geeigneter Form zugänglich zu machen. Aufträge und Termine sind oben markiert. 
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